	Psychotherapeutische Praxis xxx
	Qualitätsmanagement-

Handbuch PP
	3.4.1 Durchführung der Behandlung



3.4.1  Durchführung der Behandlung

Die psychotherapeutische Behandlung findet in regelmäßigen Sitzungen in der verabredeten Frequenz statt. 

Ggf. finden gesondert verabredete Sitzungen mit Bezugspersonen statt.
Das konkrete Vorgehen ist verfahrensspezifisch und individuell an den Therapiezielen (Zweckmäßigkeit), den wissenschaftlichen Leitlinien (3.4.1.1) und den persönlichen Gegebenheiten des Patienten ausgerichtet. 

Jede Sitzung wird zeitnah dokumentiert. Hierfür wird das Formblatt „Sitzungsprotokoll“ 7.11 verwendet. Der Stundenplan sieht für die Dokumentation regelmäßige Schreibzeiten vor ( 2.5.2 Wochenplan)

Die Wirksamkeit der psychotherapeutischen Einzelinterventionen und des längerfristigen Verlaufs wird wie in (3.4.2) beschrieben geprüft.

Bei  Verständnisschwierigkeiten, fehlender Compliance, negativen therapeutischen Reaktionen, Gegenübertragungsschwierigkeiten, Stagnationen etc. wird supervisorische Hilfe in Anspruch genommen. Dafür ist eine feste Zeitplanung im Wochenplan vorgesehen (2.5.2).

Mit geltende Unterlagen:

· 2.5.2  

Wochenplan

· 3.4.1.1.
Leitlinien für die psychotherapeutische Behandlung AP/TP

· 3.4.2  

Wirksamkeitsprüfung

· 3.6

Dokumentation 

· 7.11 

Sitzungsprotokoll 
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